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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Meckenhausen : TV 1879 Hilpoltstein VI 
Freitag, 20.01.2023, 19:30 Uhr

TV 1879 Hilpoltstein VI stockt Punktekonto gegen TSV 
Meckenhausen auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der
TSV Meckenhausen am Freitag, den 20. Januar im 10. Saisonspiel auf den TV 1879 Hilpoltstein VI.
Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 10:
26 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln
und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Dirsch und Heindl. Erstaunlich war, dass der TSV
Meckenhausen diese Partie mit einem und der TV 1879 Hilpoltstein VI mit einem Ersatzspieler
bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Harrer / Harrer letztlich auf
Lager, um Dirsch / Heindl final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11, 4:11, 10:12.
Nicht so gut lief es für Hausner / Theimer beim 8:11, 13:15, 8:11 gegen Döbler / Heindl. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Hubert
Harrer versäumte es derweil mit einem 1:3 gegen Jens Dirsch, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. In vier Sätzen verlor anschließend Gerhard Harrer seine Partie gegen Thomas Döbler, in
die Döbler im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Beim Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Jürgen Hausner nach einer Führung mit
zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Thomas
Heindl. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Matthias Theimer
bekam daraufhin seinen Gegner Tobias Heindl beim deutlichen 6:11, 9:11, 3:11 nicht richtig in den
Griff. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 0:6. Einen Sieg holte daraufhin
Hubert Harrer indessen bei seinem 3:1 gegen Thomas Döbler. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Beim 9:11, 10:12, 5:11 gegen Jens Dirsch fand Gerhard Harrer von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte Jürgen Hausner bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tobias Heindl ab dem ersten
Ballwechsel. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 1:8. Matthias
Theimer kam mit der Spielweise von Thomas Heindl am Tisch hingegen gut zu Recht und musste
letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Meckenhausen am 03.02.2023 gegen den TSV Windsbach IV
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
24.01.2023 gegen die DJK Obermässing II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Meckenhausen

Doppel: Harrer / Harrer 0:1, Hausner / Theimer 0:1 
Einzel: H. Harrer 1:1, G. Harrer 0:2, J. Hausner 0:2, M. Theimer 1:1 
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 TV 1879 Hilpoltstein VI
Doppel: Dirsch / Heindl 1:0, Döbler / Heindl 1:0 
Einzel: T. Döbler 1:1, J. Dirsch 2:0, T. Heindl 2:0, T. Heindl 1:1


